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Planfeststellungsbeschluss vom 24.04.2017 zur Herstellung eines ca.4,4km lan-
gen naturnahen Gewässers, genannt ,,Neue Stever" äls Verbindung zwischen
Stever und Lippe;
Antragsteller: Stadt Olfen

Hier: Antrag auf Fristverlängerung {es Planfeststellungsbeschlusses vom
11.02,3022, näher begründet mit Schreiben vom 18.03.2022 und ergänzt mit E-

Mailvom 42.05.2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie ihnen sicherlich bekannt ist, hat die Stadt Olfen bei mir die Frist (endet am

A1.A7.2022) zur Verlängerung der Planfeststellung ,,Neue Stever" beantragt.
Aus der Presse (siehe Anlage) häben wir erfahren, dass die Gelsenwasser AG mlt
einem Kostenaufwand von ca.2,1 Mio € die fehlende Durchgängigkeit an der Tal-
sperre - vermutlich eigenständig - wiederherstellen kÖnnte.

Wie lhnen auch bekannt sein dürfte, wird in aller Öffentlichkeit eine Diskussion über
die Finanzierung der,,Neuen Stever" und darüber geführt, ob statt der Stadt Olfen die
Gelsenwasser AG als VerursacherA/erantwortlicher für die fehlende Durchgängigkeit
der Talsperre in die Pflicht zu nehmen ist.

Wenn und soweit Ietzteres der Fall werden würde und die Gelsenwasser AG mit oder
ohne finanzielle Unterstützung des Landes NRW die Durchgängigkeit der Talsperre
eigenständig wiederherstellt, würde der eigentliche Grund für den Bau der ,,Neuen
Stäve/' entfälbn und müsste von mir in die Entscheidung über die beantragte Fristver-

längerung einfließen

Über die bisher geführten Gespräche zur Finanzierung der ,,Neuen Stevef'zwischen
thnen, der Stadtblfen und dem Umweltministerium liegen mir keine aktuellverbindli-
chen schriftlichen Aussagen vor.



lchbittedaherumihreStellungnahme,bevorichimweiterenVerfahren,s'liliJl',$:
beantragten Fristverlänglirng ä"ttotf"Ä"n im Rahmen der Anhörung forn

da dies grundtegenää Värrrri"trrng iüä;'dGcheiUungsprozessin meiner Zustän-

digkeit ist.

Mit freundlichen Grüßen

lm Auftrag

Mollenhau"t*o,

Anlagen: I

- Auszug aus den Ruhr Nachrichten vom 27 '04'2022

- ffiirrg auf Fristverlängerung vom-11'o2?]022

- aäöii"nJung oes Änträses uoql B'a3'2022

- ilghrrngä". Antragäs vom 02'05 '2022


